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2 '̂ ^5 ^ ft) Nr. 35U.

Konkurs - Ausschreibung
Zur Besetzung der bci der k. k. Staats-

anwaltschaft in Neustadll in Erledigung ge-
kommeilen Gtaatöanwallö.Substitutenstclle mit
ocm Range eines Rathssctretarö deS Gerichts-
yoftz llstcr Instanz, dem Iahresgehalte von
" ^ si., oder im Falle der graduellen Vor.
lullung von 8-lU si. öst. W. und dem Vor^
Ungerechte ln die höhere Gehaltsstufe, wird
" r KonkurS ausgeschrieben.

Die Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
lM'lg belegten Gesuche, mit Nachweisung der
^«ntniß der slovenischcn Sprache, und die dis-
poniblen l. f. Beamten in Folge h. Just iz-Mini-
!i"'al'Ellasseä ckiu. 2 ! . Juni , « U l , Z.488 Pr.
«- -N. insbesondere mit der Nachweisung, in wel-
^ " Eigenschaft, mit welchen Bezügen, und von

elchen, Zeitpunkte angefangen dieselben in den
^tano der Verfügbarkeit verseht worden sind,
nollch hei welcher Kassa sie ihve Disponibili-
"lsgenüsse beziehen, im vorgeschriebenen Wege
nncn »4 Tagen, von der ersten Einschaltung
"!"' Konkurö-Ausschreibung in das Amtsblatt
er Grazer Zeitung gerechnet, bei der k, k.

"staalöanwaltschaft '" Graz zu überreichen,
"v zugleich den Grad einer allfalligen Vcr.

^alldlschaft oder Schwägerschaft mit einem Be.-
ten der Gerichte oder Staatsanwaltschaften

" Sprengel des Grazer k, k. Oberlandeögc-
' ^ " ü anzugeben.

^- k. Oberstaatsanwallschast. Graz am 7.
Jul i I v l l l .

^ ' " ^ " (3) Nr. 233.
Kundmachn n ss

^le dritte dießjährige theoretische Prüfung
lkt' Vcrrechnungskundc wird am 3. August

^vorgenommen werden,
l a s ? ' ^ ^ wird unter Beziehung auf den Er-
^ . des hohen k. k. General-Re'chnungs-Direk-
s^ ! " "s vom »7 November l«52 (Reichsge-
^ v l a t t Nr. I vom Jahre ,853) mit dem
durö " ' kundgemacht, daß Diejenigen, welche
tze? bcn Besuch der Vorlesungen oder durch
abl>,l " b<M vorbereitet, die Prüfung
deß k " wünschen, ihre nach §. 4, 5, und «
G ŝ ^'^ichnctcn GcsehcS gehörig instruirten
s e ^ ^ innerhalb d r e i Wochen anher cinzu-

Von der k. k. Prüfungs-Kommission aus
ber Verrcchnungswisscnschaft für Steier-

H. ^ark, tarnten und Krain.
_ ^"z am 4. Ju l i lU l i l .

ä. 237 ' " " "
' » ( y Nr. «U32.

Kundmachn n g.
Anitölü! ^ Abstellung des zur Behcitzung der
tion ^ , ""'^" der k. k. Finanz-NezirkS-Dlrek-
^laaa ^ ^ ^abak, und Stempel-Vcrschleiß-
hauvt tt-^ ^ ^ ^ k' Gefallen «Oberamtes, der
deö ^ ^ " l l i c h e n Fachincn-Wachstube, dann
k. k ^ ^andebmünzprobilamtcs, ferner der

der k. k.
pen.^?""plkasse und des k. k. Katastral-Map-
forde 3 ^ ^ ^ ' ^ ^ ' l " ^mrer ^ b . ^ ^ „ ,
l ^ l ^ " ' Brennholzes, wird am 8. Augus t
der a,f - ̂ " Uhr Vormittag im Amtögeb'äudc
an, ^ 1 " . ' ^ " ^ k- Finanz^ Bezirks'Direktion
Kation n ! ' ^ ^ ' ' ^ "ne Minuendo-Lizi-
lichen §>ff ^"Handlung mit allfalligen. schuft-
en vn. ^ ' " " " ^ " nachstehenden Bedingun-

volgenommen werden.
' " G e l , ^ " ' ^ ^ ^ ' s besteht für die Lokalitäten
«5 f- j , ' der Fi.,anz..Bczirkö c Direktion in

. für di ^ ^ ' ^ Gefälls« Oberamt in 34,
» dag k / ^ ' " n . . Wachstube in 3 Klafter, für
l . ' - ^-andesmünzprobiramt in w , für die

k. k. Flnanz:Plokuraturs-?lbtheilung in 35, Klaf-
t . r , für die k k. Landes-Hauptkassa in 34 und
endlich für das k. k. Katastral-Mapven-Archiv
in 35> Klafter harten, una/schwemmten Buchen^
Holzes in der hier gewöhnlichen Scheiterlänge
von 22—24 Zo l l , welches vollkommen trocken
und durchaus von guter Qualität sein muß.

2. Als Fiükalpreis für die Wiener-Klafter
des bezeichneten Brennholzes wird der Betrag
von S«chs Gulden öst. W . festgesetzt.

3. Von obigen Holzquantitaten sind bis
Ende September l. I . «5 Klafter in daS Holz-
magazin im Finanz BezirkS-Direklions-Gebäude
am Schulplatze Haus-Nr. 297, »4 Klafter und
3 Klafter in das hierortiqe k. k. Gefallen-
Oberamtsgebäude am Raan, die für das l. k.
Landesmünzprobiramt für die k. k. Finanz-
Prokuraturs-Abtheilung und für die ilandes-
hauptkassa benölhigt werdenden Holzquantitaten
aber in die Holzlegen der betreffenden Aemter
u. z, da dieselben den ganzen Holzbedarf nicht
auf Einmal fassen können, über jedesmaliges Ver-
langen in der angesprochenen Quantität, endlich
in das Holzmagazin des Katastral'Mappen-
Archivs 35 Klafter abzuliefern und in allen
benannten Orten klaftcrwelse (jede Klafter mit
einem Krcuzstoße verschen) auf Kosten des Lie-
feranten in der betreffenden Holzrcmise aufzu-
schlichten.

Ausdrücklich wird hiebei bedungen, daß für
den Fa l l , als von einer der vorbenannten Be-
hörden oder Aemter nicht die vorliegende prä-
liminirte Menge Brennholzes, sondern mehr
oder w e n i g e r benöthigt werden sollte, der
Lieferant das größere oder mindere Quantum,
welches ihm von der betreffenden Behörde oder
dem betreffenden Amte bekannt gegeben werden
wi rd , unter den sonst ausrecht bleibenden Be«
stimmungcn zu liefern haben wlrd.

<1. Nach beendeter Lieferung wild dem Lie-
feranten der entfallende Vergütungöbetrag bei der
hicroitigen k. k. Landeshauplkassa, mit Aus.
nähme für das an das k. k. Gefalleu-Oberamt
und die Fachincn-Wachstube abgelieferte Brenn»
holz, wofür die Auszahlung des betreffenden
Betrages bei der hierorligen k. k. Finanz-Be«
zirkskassa und dann für das an daö k. t Lan-
desmünzprobilamt abgelieferte Brennholz, wofür
die Bezahlung unmittelbar bei demselben elfol<
gen wird, zahlbar angewiesen werden.

5,. Sollte der Kontrahent die Lieferung
nicht vollkommen erfüllen, so räumt er dem
hohen Aerar und rücksichtlich der gefertigten
Finanz« Bezirks-Direktion das Recht ein, den
Holzbedarf um waS immer für einen Preis und
auf was immer für einer Art beizuschaffen und
den ausgelegte!,, allenfalls den Erstehungspreis
übersteigenden Mehrbetrag auS seinem eingcleg
ten Vadium und bci Unzulänglichkeit dieses Letz-
tern, aus seinem ganzen Vermögen einzubringen.

<». Zu diesem Ende hat jeder Unterneh-
mungslustige vor der Versteigerung ein Vadium
von Einhundert neun Gulden öst. W. zu erle-
qen, welcher Betrag dem Nichterstehcr nach
beendeter Lizitation sogleich rückgestellt, bezüg-
lich des Erstchcrs aber als Kaution zur Sicker-
stellung der Lieferungövcrbinolichkeitcn zurückbe-
halten, und erst nach vollständiger Erfüllung
derselben zurückgestellt werden wird.

Uebligcns bleibt die Genehmigung oder
Nichtgcnchmigung deS BcstdoteS der k. k. Fi»
nanz-Landes» Direktion in Graz vorbehalten.

7. Der Erstcher hat den klassenmäßigen
Stempel für ein Pare deS dicßfallS errichtet
werdenden Kontrakts zu bcstrelten,

». Die vorschlistmäßig verfaßten schrift-
lichen, mit einer 3« und ti kr. öst. W. Stem-
pclmarke versehene", und mit dem Vadium von
Einhundert neun Gulden öst. W. (ll»l> fl.) be-

legten Offerte müssen bis zum 8. August d. I . ,
»2 Uhr Mi t tags , versiegelt und mit der Auf,
schrift: »Holzlicserungs-Offert" im Bureau de6
k. k. Finanz-Bezirks-Direktors in Laibach" über»
geben werden.

U. Die aus dem mit dem Ersteher abzu-
schließenden Vertrage etwa entspringenden Rechts-
streiligkeitcn, daö hohe Gefällen-Aerar mag als
Kläger oder Geklagter eintreten, sowie alle hier«
auf Bezug habenden Sicherstellungs- und Exe,
kutionsschritte werden bei demjenigen, im Sitze
der hierortigen k. k. Fl'nanzproturaturs'Abchei.
lung befindlichen Gerichte, dem der FiskuK als
Geklagter untersteht, durchzuführen sein.

K. k. Finanz-Bezirks-Direktion.
Laidach am l v . I » l i l 8U l .

Z. 23 l . n (2) Nr. 53«).

K o n k u r s
Postamts-Kontrollorsstelle in Brunn ist zu

besehen.
Gehalt ll>5U st., Kaution im einjährigen

Gehaltsbetrage.
Gesuche sind unter Nachweisung der gesetzli-

chen Erfordernisse und Fachkennlnisse bei der
Postdircktion in Brunn bis 3. August l. I .
einzubringen.

K. k. Postdirektion Triest IU. Ju l i l 8 U l .

Z. 23«. u (2) Nr. Ü07Ü

K u n d m a c h u n g .
Das k. k. Finanz» Ministerium hat unterm

25. Juni l. I . , Z. 2U763 — 2Utt.',, vom ,.
Ju l i l. I . angefangen, daö Postrillgeld für ein
Pferd und eine einfache Post in den nachge«
nannten Kronländcrn und Bezirken, wie folgt,
festgesetzt: 5 lr.
in Niederöstcrreich mit «24
„ Oberösterrcich , »24
» Salzburg ,» »38
„ Steielmark >» I 30
,, Karnten », l 38
„ Böhmen, und zwar:

im Egerel , Lcitmeriher, Prager,
Iungbunzlauer, Saazcr und Pils»
ncr Krelse mit i !s4

im Königgraher, I ic iner, Taborer, Chru-
dimer, Piseker, Budweisel- und
Ezaslauer Kreise mit . . . . »22

>, Mähren und Schlesien mit . . . l l 8
» T l ro l und Vorarlberg >> . . . 164
lm Küstenlaude mit l 5Z4
in Krain » l 3U
im Pester Bezirke mit » »8
„ Preßburger Bezirke mit . . . . 1 »8
„ Oedenburger „ « . . . . l 2tt
» Kaschaucr » « . . . . 1 2
y Gioßwaldeiner» „ . . . . ^ l V
„ kroat. Montan-Dist r ik te und Zengger '

M . (5. Bezirke mit . . . . I 54
„ Liccancr und Otto<!aner Rcgiments-

Vczirke mit V3tt
„ Ogulincr Ncgimentsbezirke mit . . l l i l
»> übrigen kroatisch « slavonischen Post- ^

gebiete nnt l »<l
in der serbischen Woiwodschaft und im Te- j

meser Banale mit l »2
in Siebenbürgen mit l l tt
im Krakauer Regierungsbezirke mit . I »2
», Lemberger » » . l 2
„ Czernowitzer » » - l , 4

Die Gebühr für einen gedeckten Stations,
wagen wird auf die Hälfte, und für einen un-
gedeckten Wagcn auf den vierten Theil des für
'l Pferd und eine einfache Post entfallenden
RittgeldeS festgesetzt. - Das Postillonstrmk-
geld und das 'Schmiergeld bleibt U!,veräudett.

K. k. Postdireklion. Triest am l l . Jul i l8 l i» .
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3 l l 5 l . (.^ Nr. l 34 l .
E d i k t .

Von dem k. k. Äezillsamte Krainburg, als G<
licht. wild den unbekannt wo btfmdlichen Andreas.
Georg, Margarelh, Mar ia , Elisabeth und Ulsula
Ersar, dann Gertraud Kuplenk u„d deren gleichfalls
unbefanntln Erben, hiermit erinnert:

Es h.'be Markus Kupltnk von Odeif<rnik, wider
dieselben tie Klage auf Verjährt» und Erloschen,
erklälung dcr, auf der im Grundbuche Michelstelten
8»»l» Uld. Nr. 45 4 vorkommenden Ganzhube haften^
der» Satzposten: ») des zu Gunsten des Andreas,
Georg , der Elisabeth, Mar ia, Margaret!) und Ursula
Ersar für Jedes ob 70 fl. 50 lr. L. W. l:nd Nalu.
ralicn l',afte<,den 6 Stück Schuldodligationen vom
l6. Dlzember l?94, und l») des zu Gunsten der
Gertraud K'.'plcnik ob 70 fl <3M, sammt N.U»5a
lien hailcndn Uebci-g.il'svtltragsf, rom 27. Jänner
l«25 , «l,!> i»,-»«»«. 2». April l 8 « l , Z. !34l , hier»
amls eingebracht, worüber zur mündlichen Vilhand-
kma. tie Tagsatzung auf den 2tt. Seplembcr l«6l
früh 9 Uln mit dem Anhange des §. ^9 a. G. O.
aüHlosknel, und den Oeklaglen wcgcn ihres unbe-

' s.nl'Ui-n Anfcnth.iltes Herr Dr. Ioscf Burger von
Krainburg als (^„r'nlnl' »<l »clnin auf ihre Gefahr
u»o Kosten best'lll wurde.

Dessi'"« werden ditsclben zu dein Ende »ersten
digst, daß sie allenfalls zu rechter Zeit selbst zu er
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen und anher namhaft zu machen haben, widri
gen5 diese .̂ 'cchlssacbe mit dem «ufgesteUlen Kurator
verhandelt werden wird.

K. k. Bezirksamt Klainburg, als Gericht, am
27. April l8 t t l .

Z. 1182. (3) Nr. 1678.
E d i t t.

I m Nachhange zu dem dießsciligcn Edikle vom
1 l . März l. I . . Z. 822, wird über Ansuchen des
Hcrrn ElckntionsführerS Iohanil Kalistcr von ^aibach
blkanilt gemacht, daß die auf den 28. Mai d. I .
ausgeschriebene drille Tagsahung zur elekutiuen Fcil>
bielnng der, dem Johann Suppau gehörigen, zu Stroham
qelegcncn. im iZrundbuchc der Herrschaft Egg obKrain»
bürg :<ul>Ncktf. ??r. 41 oorkomniendcn nnbehauslcn. ge>
richllich auf 1162 fi. 20 kr. C M. btwcrlhcten halben
Hnbe und der im Grundbuche der Pfarrgüll Na.'lai!
>nli Urb. Nr. 1 vorkommcnl'en. gerichtlich auf 4707 fi.
l!0 kr. C M bewerthelen Ganzhnde übertrage», und
die neuerliche Tagsal)nng auf c»en 28. September l. I .
kicramtö mit dem uorigen Anbange angeordnet worden ist,

K. k. Bezirksamt Krainburg. als Gericht. am 27.
Mai 18<il.

2. l l83 (3) Vlr. »725.
E d i k t .

Von dem f. l . Bezlrtäamte Krainburg, als We-
richt, wild hiemit bekannt gemacht:

ES sei über das Ansuchen des Herrn Kaspn
Pullak von Nlumart t l , durch Herrn Dr. Johann
Pollak in Kraiubuia,, gegen Helena Ieglizh von
Milt t lbi iklndorf, wegen aus dem Zahlungsbefehle
vom l l Dezember l.860, schuldigen 198 fl. l> kr.
öst. W. ?. ». c. , in die cxttutivc öffentliche Vcr.
ssl'igcrung der, dem üctzlern gehörigen, auf der, dcm
Hcrr» ?lndreas Ieglizh gehöligen, im Grundbuchs
l)iadma>'nsd0lf 8>,d i1»'ctlf. Nr. 464 vorkommende«!
Ganzhudc mittelst Verzichtsquittung vom 2. ')lo
vembcr 1839 haftenden HeiralSforderung pr 700 ss.
<3M. oder 735 fl. äst. W. gewilligt!, und zur Vor.
nahmc derselben die drei Feilbieluna.stagsahuna.en
auf den 27. J u l i , auf den 27. August und auf dm
27. September l. I . , jedesmal Vormittags um 9
Uhr in hiesiger Gerichtskanzlei mit dem Anhang,
bestimmt worden, daß die feilzubietende Heirals-
gulforderung nur bei der letzten Feilbietung auch
unlcr dem Nennwerlhe an den Meistbietenden hint-
angegeben werde.

Dee Grundbucksertrakt und die Lizitationsbe^
dingnisse lönnen bei diesem Gerichte in den gewöhn-
lichen Amtsstundcn eingesehen werden.

K k. Bezirksamt Krainburg, als Gericht, am 4.
Juni l 8 6 l .

Z. 1186. (3) Nr. 632.
E d i k t .

Von dcm k. k. VezirkSamte Ncumarltl. als Gericht,
wird den, Ignaz Dornik oder dessen Erben und Nechls.
uachsolgcrn bekannt gemacht:

Es l'abe wirer sie Vartdolomä Lonzhar von Sle«
gersdorf die Klage clo nruc.̂ . !3. Juni l 7 6 l . Z. 632.
auf Zucrkcnnuna. dcs Eigenthums der Realität Urv.
Nr. ii4 i»«l Kieselstein, aus dem Titel der Ersihung cin-
gcdra'ckt. worüber die Tagsahuug auf den 10. Oktober
1. I . . Vormittags 9 Uhr vor diesem Gerichte mit dem
Anhange des§, 29 G O. angeordnet, und ihm wegen
ihrcS llnl'lkannlen Aufenthaltes Herr Nikolaus Schara«
'bon r»l?n zireuz alö l^uralor ucl »clum bestellt woroen ist.

Dle Geklagten werde» dessen mit dem Veisaye
ennncrt,,daij sic zil der Tagsahnng zu rrscheinen.
oder dcu' aufgestellten Vertreter ihre Vehelfe zu über»
.geben! oder einen andern Sachmaltcr diesem Gerichle

nahmhaft zumachen haben, widrigens die Slr,ilsachc
mit dem aufgestellten Kurator der Orbmlllg nach uer-
handelt werden wild.

K. k. Vtzi:köa„»l Neumatktl. als Gericht, am
2 l . Juni 1661.

Z. 1l907 s3) Nr. 378.
E d i k t .

Von dem k. k. Vezirksamte Landslraß. als Ge>
richt, wird hlemit bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Julius Adolf Frei»
Herrn Äorsch. durch seinen Machthaber Anton Diverzh-
nik von Pleterjach. gegen Johann Kuhar von Slo»
jemschkiver!.'. wegen aus dem kreisgerichllichen Erkennt»
nisse vom 24. Mai 1839, Z. l ü l t t . schuloiqcn 390 fi.
93^ , kr. ö. W- c. «. c.. in die elckutlvc öffentliche
Vrrslciqclilng der. dem Letztern geböligen. im Grnod«
buche Thnrnambael >,ul> Nckt. Nr. 81 vorkommenden
Hubrcalitat. im qcrichtlich erhobenen Schäßlmgswcrlht
von .'!96 si. sowie dcr Fahrüissc pr. 233 fl. l kr. gc>
williget, nno zur Vornahme derseldcn l i t Feilbie>
tungs-Tagsahllnge» auf den 8. Augusj. a»if den 6,
Icplembcr und auf orn 11. Okiol'er l 8 6 l . jedes-
mal Vormittags um U Uhr oin Orte der N«a!!lä'l
nnd der Fährnisse mit dem Anhange bestimmt wor<
oen. daß oic feilzubittendc Äiealilät nur bei der kh
len Fcilbielnng anch unter kem SchäynngSwcrlyr
an den Meistbietenden hintangegeben weroe.

Das Schaynngsprolololl. der Gruuobuchölrlrakl
und die Lizitatlonsbediügnisse könncn bei diesem Gc-
richle in dcn gewöhnlichen Amtöstnndcn eingesehen
werden.

K. k. Vlzirksaml Landslraß. als Gericht, am
14. ssrbr«ar 18li l .

Z. 1191. (3) Nr. 103l.
E d i k t .

Von dem k. l. Vezirköamle i.'andNra6. als Gc>
richt, wird dem Nübckannt wo befindlichen Michael
Sevcrouizh uo» Stoidraga. und d,ssen unblkanntcu
Vestt)« nnd Nechlöuachfolgern hiermit erinnelt:

Es habe Johann ^opazh. von Vorst. wider
dicscll'cn die Klage allf Anerkennung der Vesip» u»d
EigcnlbumSrechle auf die im Grundbuche der Herr«
schafl Mokrih >uli Post. Nr. l!77 vorkommenden Wci»,
garlrealität nebsl zwei Gestrüppen, xul, p,i,<'.x. 3. Mai
l. I . . 3- 1 l )3 l . Hieramts einqebracht. worüber zur
ordentlichen Verbandlung die Tagsahuug auf den 14.
Ollober l. I . . früh 9 Uhr mit dem Anhange deS §
23 a. G. O. hieramls angsorl'litt. und den Gellag.
lcn wegcn ihreS unbckannltn AufenlhallcS Andren«
liopazh von Vorst als ^uil>l<»5 <»<l uclum ailf ihre Gl>
fahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende vers:m»>
oiget, daß sie allenfalls zu rechter Zeit s,ldst zu er«
scheinen, oder sich einen anderen Sachwalter zu be-
stellen nnd anher namhaft zu machen balic». widrigrnS
oiese Rechtssache mit dem aufgestellten Kurator verhau,
oclt werden wlld.

K. k. Bezirksamt Landstraß. alS Gericht, am
3. Mai 1861.

Z. 1192. (3) Nr. I l l i ' i l .
E d i k t .

Vom dem k. k. Bezirksamt« Landstraß, als Gc-
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

ES sei üb<r da« Ansuchen dcS k. k. Verwaltung,
amtes uon Landstraß, gegen Johann Kalin von Lalld.
straß. wegen auS dem Urtdcile vom 2. August 18K7,
Z. 1438. schuldigen 16 ft. 34' / , kr. C. M. c. «. c.,
«n die tlekutwc öffentliche Versteigerung dls. dem
Leptern gebörigen. im Glnndbnche der Stadt Land«
straß !»ul> Ürb. Nr. 66 uorlommenceu Hallöreaütäl.
im gerichtlich eihobenen Schäßungöwerlbc von 13N ft.
C. M. . gewilllgel uno zur Vornahme dersclbcn die
Feilbietungslagsaßunacn auf den 2. und 30. Augnst
und auf den 26. September 1861. jedesmal Vov
mittags nn, 9 Uhr hieramls mit dem Anhange bc>
stimml worden, daß die feilzubicltndc 3ica!ital nlir
liei dcr llyten Flilbielung »̂ lch unter dem Schäßungö.
wcrlhe an den Meistbietenden hintangegcbcn werde.

DaS Schäl)lll>gSplolokol1. der Gnindlmchöertrak!
nnd dic Lizilationsbediiignisse können bei diesem Ge»
richte in dcn gewöhnlichen Amtsstnuden eingesehen
werden.

K. k. VczirkSamt Landstraß, als Gericht, am K.
Mai 1861.

H. 1193. (3) Nr. 1094.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte Landslraß. als Oe»
richt, wird hiemit bekonnt gemacht:

Es sei über daö Ansuchen deö Martin Zbolarizh
von Slilioulz. gegen Martin Schintizh von Plüschen»
dorf. wegen ans dem Urtheile dro. 27. April 1868.
Z. 1003. schuldigen .'>2 ft. 16 kr. ö. W. c. «. o..
in die crekutive öffentliche Vcl sitigtrllng dcs. dem Ley-
tern gehörigen, im Grnnrbuche dcr StiflSherrschaft
Landstraß t»uli Verg..Nr. 486 vorlonlmendcn Vcrg»
realilät, iul gerichllich erhobenen Schäyungslvcrlhc vo»
140 fi. ö. N . gewiUigtt. und zur Vornabme dersel«
ben die Icilbietungötasssapul'.gsll auf den 2. und 30.
August und auf dcn 26. September d. I . , jedesmal

Vormiltqgs mn 9 Uhr hicramls mit dem Alchar
bestimmt worden, daö die feilzubietende Realität n
bei rer le^tc» Fellbietung auch untcr dem Schi
zullgSwerlhc an den Meistbietenden hinlangegcbln werl

Das Schaßllügsprotokoll. der GrundbnchStlllc
und die Lij!tationsl'ebi»gnisse können bei diesem O
richle in den gewöhnlichen AmtSstunden elngcsel)
werden.

K. k. Bezirksamt Landsiraß. als Gericht, c
10. Mai 186l.

3 l l 94 . (3) Nr. ,09
E d i k t.

slon dem t. k. Bezirksanlle Landstlaß, a
bericht, wild drm unbekannt wo befindlichen Michl'
P û  ovn Gll'stnn.ischa» und dem velschollelleu I>'ha>
^uschiil von Gallhl'f hiermit erinnelt,:

ES habe Johann Wmlar vl'n Nat lo, wid
tüiseidtN die Klage a»s Ancikennllng drr Vl.sil)' u>
Eig,nlhun»^lecl)l<' rucksichllich der im Ollinoduc
c>er Hccischafl Tlinlnamharl «,,li lUergRs^.'Nr. 2<
o^ltl'mm^nden Weinfiarl italitäl, «ul» pr'««.'«. 8 M
l8s»l, 3. 1097, hilramls eingebracht, worüber z
ordentlichen Veshatidl'.ina. die Tagsahung aus d
l4 Ollober l8tt l früh 9 Uhr mit ccm Anhan
res § 29 a O. O, angeordnet, und den Glkl^l^t
weqen >hr>s unbetannten Aufenthaltes Anton Rl
»on Glvßmraschau als t'lll-Atlir »<l »('lnm aul il̂
Olfal'.r und Kosten dlsttlll wurde.

Dessen wclden dicselben zu dem Ende verständig«
d.,ß sie allenfalls zu rechter Hcit selbst zu erscheiî e
oder sich einen anderen Sachwalter zu bestellen u>
a,iber namhaft zu mache» habln, widligens di<
Rechtssache mit dein aufgestclllen .Nlnator verhand«
'verden wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Gn'cht. a
,0. Mai ,6l>l.

6. l l i , 5 . (3) N l . l24
E d i k t .

i^on dem k. k. Äezirtsamle Landstraß, alS G
richt, wird den, VTlalhias Mohär und dcssen ltlesi
und Rechtsnachfolgern hiermit elinnert:

ES t,ade Marl in Mohär von Merslavas Nr.
wieer dieselben (ic Klage auf Anerlcmning dcr V^sil
und Eigenldumsllchle, rücksichtlich der im Grundbucl
der Herrschaft Molritz «,,l, Urb. Nr. 364 vorlon
mendcn H.il^'hub,, «nl, pi-;»u». 3 l . Mai I8« l . i j , >2l
Hilramt6 cingebracbt, worüber zur lndentlichen Ae
dandllln^ die Tagsahung auf den l4. Oktober I. Ü
früh 9 Uhr mit dem Anhange des §, 29 a. (^. l
angeordnet, und den Gctlagtcn wegen ihr<s unb
kannten Aufenthaltes Johann Polokar von Ecrii
als ^<i!':ttl>s 2<l ,,<:luln auf ihre Gefahr und Koste
besttllt wlnde.

Dessen werden dicselben zu dem Ende verständige
p"ß sic allenfalls zu rechter Zeit selbst zu erscheine»
cdtl sich ein,n andern Sachwaller zu b,st,IIen uN
anher namhaft zu machen liabcn, widrigens dit!
Rechlvsache mit dem ausgestellten Kurator verhanlii
werden wird.

K. k. Bezirksamt Landstraß, alS Gelicht, al
3 l . Ma i »80«.

6. l l »6 , (3> Nr. lii<>
E d i t t.

Lion d,m l. k. BezirkSamte Landstraß, alS Ot
richt, wird dem Johann Supanzhizh von Giuzh
H.,Z. 2 hiermit erinnert:

ES habe Michael Supanzhizh uon Grujl!
H.»3 >, wider denselben die Klage auf grundbüct
liche Böschung dcs Theilbetracles von bN fi. E. ^
ans dem Schultscwme ddo. «5. M l i i l»47. per 55 5
«9kr. ( iM . , von der im Grundbuch, der H,lischt
Landstraß «„I) Urd. Nr. l80 voltommenden Villt i l '
hübe, «»I, j)i-l»«.>< l?. Mai lt<eil, Z. !>5l i , hiera'"^
eingebracht, wolüber zur ordentlichen Verhandl"^
die TagsatzlMg auf den 22. Oktober l»a, früd ^
M)l mit lcm Al»h""ge deS z. 29 a. G. O. angeold"l'
und dcn '^ellaqlen w^gen ihres unbekannten '^ '
,'UhaIlcS Matlnas p i che t von Prrlope als l ' u ^
ls»r .-,<! n^loil» ans seine Gefahr und Kostt" ^'
lic'.It wurde.

Dlssen wird derselbe zu dem Ende verst"
diget, daß er allenfalls zu rechter Zeit selbst ^
elschcinen, od<r sich einen andern Sachwalter l,
bestellen und anhtr namhaft zu machen habe, w't'.
gens diese Rechtssache mit dem aufgestellten Hu^ '
verhandelt werden wird. ,̂

K. k. Bezirksamt Landstraß, als Vtlicht,
»7. Ma i ,8V l . >

^ l
Z. l l99. (3) Nr. s '

E d i k t . ^^
I m Nachhange zum dießämllicken «ödikle ^

l7. Dlzembtl 1«0l>. Z 6570 . wird bekannt g < ^
Es werden in der Erlkulivnösache des I^'"^

Ivan^hizh von Iavorja, Bezi,t Castclnuoyo< l< ^
Valentin Frank pon ^b,lle 3l l . 2l<, u < ^ . ' .^
36 '/^ kr., am 22. Ju l i l«« l f'üh 9 Ul)l hl'l"
zur l l l . Nealfeilbiltung cztsckritten. ^

K. k. Beziltsamt Feistrilj, als All ichl,
24. Juni l8t>l.


